
Jeder Mensch zählt.
Gemeinnützige

BetriebsGmbH

Die Lebenshilfe Kärnten ist für Menschen mit 
Behinderungen ein zukunftsorientierter und 
verantwortungsbe-
wusster Weg-
begleiter 
in allen 
Lebens-
lagen. 
Mittel-
punkt 
des 
Tuns 
sind die
KlientIn-
nen. Die 
Lebenshilfe 
Kärnten strebt 
eine regionale, be-
darfsorientierte Ausweitung der bestehenden
Dienstleitungsangebote in den Bereichen
Arbeit, Wohnen und Freizeit an.
Lebenshilfe Kärnten – Jeder Mensch zählt
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Wohnhäuser
der Lebenshilfe Kärnten

Klagenfurt
Feldhofgasse 14 
Tel.: 0463/34325
Mob.: 0676 88 60 88 09
K-WH-1@lebenshilfe-kaernten.at
9020 Klagenfurt am Wörthersee

Ledenitzen
Denkmalweg 8 
Tel.: 04254/2365 211
Mob.: 0676 88 60 88 14
ledenitzen@lebenshilfe-kaernten.at
9581 Ledenitzen

Wolfsberg
Jahnstraße 2 
Tel.: 04352/2326 31
Mob.: 0676 88 60 88 04
wolfsberg@lebenshilfe-kaernten.at
9400 Wolfsberg

Spittal/Drau
Ponauerstraße 13 
Tel.: 04762/2149 20
Mob.: 0676 88 60 88 18
spittal.drau@lebenshilfe-kaernten.at
9800 Spittal/ Drau

Lebenshilfe Kärnten

Morogasse 20/1
9020 Klagenfurt am Wörthersee / Austria
Tel. +43 463/33281-0, Fax Dw. 32
landesleitung@lebenshilfe-kaernten.at
www.lebenshilfe-kaernten.at
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Jeder Mensch zählt.



Die Lebenshilfe Kärnten hat an vier Standorten 
in Kärnten Wohnhäuser für Menschen mit
Behinderungen und errichtet an mehreren 
Standorten dislozierte 
Wohnprojekte.
In den Wohn-
häusern 
stehen 
individuelle 
Begleitung 
und die 
Förderung 
der eigenen 
Ressourcen
im Vorder-
grund. Ziel ist 
es, den Grad der 
Selbständigkeit, bzw. das 
individuelle Wohlbefi nden der BewohnerInnen 
zu erhöhen.
Die Wohnhäuser schaffen die idealen Voraus-
setzungen, um die BewohnerInnen bei der 

Förderung der Eigen-
verantwortung zu 

unterstützen.
Die Wohnge-

meinschaften 
kräftigen 
den fa-
miliären 
Charakter 
und bieten 

ein großes 
Lernfeld in-

dem die indivi-
duellen Stärken 

der BewohnerInnen 
zum Tragen kommen. In 

bestimmten Bereichen wird der Einfl uss der 
BegleiterInnen bewusst zurückgenommen, so-
dass die BewohnerInnen mehr Selbstständigkeit 
erlangen. 

Großes Augenmerk wird bei der Lebenshilfe 
Kärnten auf den Bereich der Freizeitgestaltung 
gelegt. So wird den BewohnerInnen die Mög-
lichkeit geboten, entweder in Kleingruppen 
oder aber alleine zum Beispiel Sport-, Kunst-, 
oder Kulturveranstaltungen zu besuchen.

Eine weitere Wohnform der Lebenshilfe Kärn-
ten ist das „dislozierte 
Wohnen“. 
Hierbei be-
wohnen 
Men-
schen 
mit 
Be-
hin-
de-
rungen 
eine 
Wohnge-
meinschaft in 
einer Wohnanlage au-
ßerhalb der Lebenshilfe Kärnten. Natürlich wird 
die Wohnung den Bedürfnissen der KlientInnen 
entsprechend adaptiert und auch die Begleitung 
durch Fachpersonal erfolgt anfangs im gewohn-
ten Ausmaß. Nach intensiver Eingewöhnungs-
zeit wird diese schrittweise zurückgenommen, 
sodass nach festgelegter Tagesstruktur nur mehr 
eine Mindestbegleitung, die sich individuell un-
terscheidet, bestehen bleibt. Diese Mindestbe-
gleitung wird aber immer bestehen bleiben. Ziel 

dieser Wohnform ist es, neben 
Eigenständigkeit auch 

die Eingliederung in 
die Gesellschaft. 

Beim dislozierten 
Wohnen steht 
es jedem Klien-
ten offen, je-
derzeit wieder 
in die vertrau-

ten Wohnhäuser 
der Lebenshilfe 

Kärnten zurückzu-
kehren.
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